
NIEDERSCHRIFT  

 

über die Sitzung des Gemeinderates am Donnerstag, dem 25.06.2020 

im Haus der Begegnung. 

Beginn: 19:00 h                                                                                      Ende: 20:52 h 

 

Die Einladung erfolgte am 18.06.2020 mittels Kurrende und email. 

Von den Mandataren waren anwesend: 

 
1. Bgm. Ludwig DELTL   

2. Vizebgm. DI Walter VOCK   

3. GGR Eva ROULA   

4. GGR Günther KUSSMANN   

5. GGR Walter LITZENBERGER   

6. GGR Julia NEIDHART-HERMANN   

7. GGR Rudolf MAYER   

8. GR Ernst KNOPP-WUCZKOWSKI   

9. GR Gabriele STEPANOY   

10. GR Johann PRIKOWITSCH   

11. GR Wolfgang ONDREJKOVICS   

12. GR DI Philipp WEISER   

13. GR Susanne FISCHER   

14. GR Helmut GRUBER   

15. GR Ing. Norbert RUTKA   

16. GR Irene NEUMAYR-TKADLEC   

17. GR Erich SIMON   

18. GR Peter NEKOLAR   

19. GR Matthias BENDA   

20. GR Karl PAGATSCH   

21. GR Jürgen HUSTAVA   

22. GR Andreas GRUBER   

23. GR DI Michael MACHEK   

24. GR Thomas LITZENBERGER   

25. GR Franz SCHALLER   

26. GGR Mag. Dr. Paul EBHART   

27. GR Mag. Silvia EBHART   

28. GR Alfred KREUZER   

29. GR DI (FH) Brigitte SLAMA   

30. GR Sabine KIENBERGER   

31. GR Gerald ZANJAT   

32. GR Nico SCHRANZ   

 

Nicht anwesend waren: 
33. GGR Achim WÖRNER entschuldigt 

 

Schriftführer(in): 

Doris Bischetsrieder 

 

Der Vorsitzende begrüßt die Anwesenden, eröffnet die Sitzung und stellt die Be-

schlussfähigkeit fest. 
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 .) Dringlichkeitsanträge 

 
1. Die Gemeinderatsklubs der SPÖ und der ÖVP stellen folgenden Antrag: 

Der Gemeinderat möge den Tagesordnungspunkt „Bebauungsplanänderung GZ. 10.320-

01/20“ als Punkt 11.1. in die Tagesordnung aufnehmen. 

Der Antrag liegt dem Protokoll bei. Die Begründung kann daraus entnommen werden. 

Der Dringlichkeitsantrag wird vom Gemeinderat einstimmig angenommen und der Tagesord-

nungspunkt „Bebauungsplanänderung GZ. 10.320-01/20“ als Punkt 11.1. in die Tagesordnung 

aufgenommen. 

 

2. Die Gemeinderatsklubs der SPÖ und der ÖVP stellen folgenden Antrag: 

Der Gemeinderat möge den Tagesordnungspunkt „Neubau Schulcampus – Außenspielgeräte 

3. Teil - Auftragsvergabe“ als Punkt 4.12. in die Tagesordnung aufnehmen. 

Der Antrag liegt dem Protokoll bei. Die Begründung kann daraus entnommen werden. 

Der Dringlichkeitsantrag wird vom Gemeinderat einstimmig angenommen und der Tagesord-

nungspunkt „Neubau Schulcampus – Außenspielgeräte 3. Teil - Auftragsvergabe“ als Punkt 

4.12. in die Tagesordnung aufgenommen. 

 

3. Die Gemeinderatsklubs der SPÖ und der ÖVP stellen folgenden Antrag: 

Der Gemeinderat möge den Tagesordnungspunkt „Neubau Schulcampus – Innenbepflan-

zungen  - Auftragsvergabe“ als Punkt 4.13. in die Tagesordnung aufnehmen. 

Der Antrag liegt dem Protokoll bei. Die Begründung kann daraus entnommen werden. 

Der Dringlichkeitsantrag wird vom Gemeinderat einstimmig angenommen und der Tagesord-

nungspunkt „Neubau Schulcampus – Innenbepflanzungen - Auftragsvergabe“ als Punkt 4.13. 

in die Tagesordnung aufgenommen. 

 

4. Die Gemeinderatsklubs der SPÖ und der ÖVP stellen folgenden Antrag: 

Der Gemeinderat möge den Tagesordnungspunkt „Neubau Schulcampus – Bilderrahmen  - 

Auftragsvergabe“ als Punkt 4.14. in die Tagesordnung aufnehmen. 

Der Antrag liegt dem Protokoll bei. Die Begründung kann daraus entnommen werden. 

Der Dringlichkeitsantrag wird vom Gemeinderat einstimmig angenommen und der Tagesord-

nungspunkt „Neubau Schulcampus – Bilderrahmen - Auftragsvergabe“ als Punkt 4.14. in die 

Tagesordnung aufgenommen. 

 

5. Die Gemeinderatsklub der FPÖ stellt folgenden Antrag: 

Der Gemeinderat möge den Tagesordnungspunkt „Corona-Hilfe für Gemeindebürger und 

Wirtschaftsbetriebe“ in die Tagesordnung aufnehmen. 

Der Antrag liegt dem Protokoll bei. Die Begründung kann daraus entnommen werden. 

Der Dringlichkeitsantrag wird vom Gemeinderat mit 7 Pro-Stimmen zu 24 Gegenstimmen und 1 

Stimmenthaltung abgelehnt. 

 

Gegenstimmen: SPÖ (21) 

   ÖVP (3) 

Stimmenthaltung: ÖVP GR Schaller 

 

6. Die Gemeinderatsklub der FPÖ stellt folgenden Antrag: 

Der Gemeinderat möge den Tagesordnungspunkt „Corona-Hilfe für Gemeindebürger und 

Gastronomiebetriebe“ in die Tagesordnung aufnehmen. 

Der Antrag liegt dem Protokoll bei. Die Begründung kann daraus entnommen werden. 

Der Dringlichkeitsantrag wird vom Gemeinderat mit 7 Pro-Stimmen zu 24 Gegenstimmen und 1 

Stimmenthaltung abgelehnt. 

 

Gegenstimmen: SPÖ (21) 

   ÖVP (3) 

Stimmenthaltung: ÖVP GR Schaller 
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1.) Entscheidung über Einwendungen gegen die Verhandlungsschrift der letzten  

     Sitzung 

 
Die Niederschrift über die Sitzung des Gemeinderates vom 29.09.2010 ist den Klubs spätestens 

mit der Einladung zur heutigen Sitzung in Ablichtung zugegangen. Ein Austauschblatt wurde 

ausgeteilt. 

Da sonst keine Einwendungen gegen die Verhandlungsschrift der letzten Sitzung eingelangt 

sind gilt das Protokoll als genehmigt und es wird von GR KNOPP-WUCZKOWSKI für die SPÖ, von 

GR Andreas GRUBER für die ÖVP, von GR Mag. EBHART für „Für Strasshof – Dr. Ebhart“, von GR 

ZANJAT für die GRÜNEN und von GR DI SLAMA für die FPÖ unterfertigt. 

 

 

 

2.) Bahngrundbenützungsvertrag Erlebnisstopp Dampfross & Drahtesel-Radweg 

 
Der Bürgermeister stellt den Antrag, auf die Verlesung des Bahngrundbenützungsvertrages  zu 

verzichten, da dieser allen Mandataren mit der Ladung in Kopie übermittelt wurde. 

Der Antrag wird vom Gemeinderat einstimmig angenommen. 

 

GGR Mag. Dr. Ebhart stellt den Antrag, dass im § 3 Abs. 2 bei der Fälligkeit der Monat ergänzt 

wird. 

Der Antrag wird vom Gemeinderat mit 7 Pro-Stimmen zu 25 Gegenstimmen abgelehnt. 

 

Gegenstimmen: SPÖ (21) 

   ÖVP (4) 

 

 

Nach Erläuterung und über Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat mit 27 Pro-

Stimmen zu 5 Stimmenthaltungen, den Bahngrundbenützungsvertrag Erlebnisstopp Dampfross 

und Drahtesel-Radweg, abgeschlossen zwischen der ÖBB-Infrastruktur AG, 1020 Wien vertre-

ten durch ÖBB Immobilienmanagement GesmbH, 1020 Wien und der Marktgemeinde 

Strasshof an der Nordbahn zu unterzeichnen. Der Bahngrundbenützungsvertrag liegt dem 

Protokoll in Kopie bei. 

 

Stimmenthaltungen: Für Strasshof – Dr. Ebhart (3) 

   GRÜNE (2) 

 

 

3.) Denkmallokomotive 

 

3.1.) Vereinbarung prekaristische Überlassung der Denkmallokomotive 

 
Der Bürgermeister stellt den Antrag, auf die Verlesung der Vereinbarung prekaristische Über-

lassung der Denkmallokomotive zu verzichten, da diese allen Mandataren mit der Ladung in 

Kopie übermittelt wurde. 

Der Antrag wird vom Gemeinderat einstimmig angenommen. 

 

Nach Erläuterung und über Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat einstim-

mig, die Vereinbarung betreffend die prekaristische Überlassung der Museums-

Dampflokomotive 52 7593, abgeschlossen zwischen der ÖBB-Infrastruktur AG, 1020 Wien und 

der Marktgemeinde Strasshof an der Nordbahn zu unterzeichnen. 

Die gegenständliche Vereinbarung liegt dem Protokoll in Kopie bei. 

 

 

 

 



 4 

 

3.2.) Einreichprojekt für die NÖ Landesausstellung 2022 

 
Nach Erörterung und über Antrag des Bürgermeisters fasst der Gemeinderat mit 30 Pro-

Stimmen zu 2 Stimmenthaltungen den Grundsatzbeschluss, die Denkmallokomotive einer Ge-

neralsanierung zu unterziehen, da diese aufgrund der ständigen Witterungseinflüsse mittler-

weile beträchtliche Schadstellen aufweist und ein Konzept auszuarbeiten, um Witterungsein-

flüsse in Zukunft möglichst hintanzuhalten. (geschätzte Kosten rund € 360.000) 

Der Teilnahmeantrag Call Umfeldprojekte Niederösterreichische Landesausstellung 2022 soll 

ausgefüllt werden um eine Förderung (max. Förderhöhe 50%) zu erhalten und das Projekt ein-

zureichen. 

 

Stimmenthaltungen: FPÖ (2) 

 

 

4.) Neubau Schulcampus 

 

4.1.) Treppenlift - Auftragsvergabe 

 
Es wird ein Treppenlift für den Neubau des Schulcampus benötigt. 

Aufgrund des vorliegenden Angebotes und des von Brand Zivilingenieure und Architekten, 

2346  Maria Enzersdorf erstellten Prüfberichtes mit Vergabevorschlag beschließt der Gemein-

derat mit 29 Pro-Stimmen zu 3 Stimmenthaltungen die Firma Weigl Liftsysteme, 4730 Waizenkir-

chen zur Gesamtanbotssumme von € 18.380,88 inkl. MWSt. mit der Durchführung der ausge-

schriebenen Arbeiten zu beauftragen. 

 

Stimmenthaltungen: Für Strasshof – Dr. Ebhart (3) 
 

4.2.) Vorhänge für die Nachmittagsbetreuung - Auftragsvergabe 

 
Es werden Vorhänge für die Nachmittagsbetreuung und den Tanzsaal für den Neubau des 

Schulcampus benötigt. 

Aufgrund des vorliegenden Angebotes und des von Brand Zivilingenieure und Architekten, 

2346  Maria Enzersdorf erstellten Prüfberichtes mit Vergabevorschlag beschließt der Gemein-

derat mit 29 Pro-Stimmen zu 3 Stimmenthaltungen die Firma Wiesinger Raumausstattung 

GmbH, 4070 Eferding zur Gesamtanbotssumme von € 11.817,72 inkl. MWSt. mit der Durchfüh-

rung der ausgeschriebenen Arbeiten zu beauftragen. 

 

Stimmenthaltungen: Für Strasshof – Dr. Ebhart (3) 

 

4.3.) Sonnenschutz Atrium 

 
Es wird eine Beschattung des Atriums benötigt. 

Aufgrund des vorliegenden Angebotes und des von Brand Zivilingenieure und Architekten, 

2346  Maria Enzersdorf erstellten Prüfberichtes mit Vergabevorschlag beschließt der Gemein-

derat mit 29 Pro-Stimmen zu 3 Stimmenthaltungen die Firma Kos Sonnenschutz GmbH, 4020 

Linz zur Gesamtanbotssumme von € 32.279,04 inkl. MWSt. mit der Durchführung der ausge-

schriebenen Arbeiten zu beauftragen. 

 

Stimmenthaltungen: Für Strasshof – Dr. Ebhart (3) 

 

4.4.) Schaukasten für Übersichtsbeschriftung - Auftragsvergabe 

 
GR DI Slama verlässt den Sitzungssaal. 

 

Es wird ein Schaukasten für die Übersichtsbeschriftung für den Neubau des Schulcampus be-

nötigt. 
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Aufgrund des vorliegenden Angebotes und des von Brand Zivilingenieure und Architekten, 

2346  Maria Enzersdorf erstellten Prüfberichtes mit Vergabevorschlag beschließt der Gemein-

derat mit 28 Pro-Stimmen zu 3 Stimmenthaltungen die Firma Ziegler Außenanlagen GmbH, 

4844 Regau zur Gesamtanbotssumme von € 1.267,28 inkl. MWSt. mit der Durchführung der 

ausgeschriebenen Arbeiten zu beauftragen. 

 

Stimmenthaltungen: Für Strasshof – Dr. Ebhart (3) 

 

 

4.5.) Übersiedelung Klaviere - Auftragsvergabe 

 
Es wird die Übersiedlung der Klaviere in den Neubau des Schulcampus benötigt. 

Aufgrund des vorliegenden Angebotes und des von Brand Zivilingenieure und Architekten, 

2346  Maria Enzersdorf erstellten Prüfberichtes mit Vergabevorschlag beschließt der Gemein-

derat mit 28 Pro-Stimmen zu 3 Stimmenthaltungen die Firma MIC Trans Klavierexpress, 1210 

Wien zur Gesamtanbotssumme von € 1.287,00 inkl. MWSt. mit der Durchführung der ausge-

schriebenen Arbeiten zu beauftragen. 

 

Stimmenthaltungen: Für Strasshof – Dr. Ebhart (3) 

 

 

4.6.) Lieferung Feuerlöscher - Auftragsvergabe 

 
Es wird die Ergänzung der Feuerlöscher für den Neubau des Schulcampus benötigt. 

Aufgrund des vorliegenden Angebotes und des von Brand Zivilingenieure und Architekten, 

2346  Maria Enzersdorf erstellten Prüfberichtes mit Vergabevorschlag beschließt der Gemein-

derat mit 28 Pro-Stimmen zu 3 Stimmenthaltungen die Firma Markhart BrandSchutzService & 

Verkauf, 2111 Kleinrötz zur Gesamtanbotssumme von € 3.000,00 inkl. MWSt. mit der Durchfüh-

rung der ausgeschriebenen Arbeiten zu beauftragen. 

 

Stimmenthaltungen: Für Strasshof – Dr. Ebhart (3) 

 

 

4.7.) Wartung Aufzüge - Auftragsvergabe 

 
GR DI Slama kehrt in den Sitzungssaal zurück. 

 

Der Bürgermeister stellt den Antrag, auf die Verlesung des Wartungsvertrages Aufzüge zu ver-

zichten, da dieser allen Mandataren mit der Ladung in Kopie übermittelt wurde. 

Der Antrag wird vom Gemeinderat einstimmig angenommen. 

 

 

Nach Erörterung und über Antrag des Bürgermeisters  beschließt der Gemeinderat mit 27 Pro-

Stimmen zu 5  Stimmenthaltungen die Firma Kone AG, 3100 St. Pölten, mit der wiederkehren-

den Prüfung der Aufzugsanlagen im neu gebauten Schulcampus zu einer jährlichen Summe 

von € 4.516,32 inkl. MWSt. befristet auf 3 Jahre zu beauftragen. 

 

Stimmenthaltungen: Für Strasshof – Dr. Ebhart (3) 

   FPÖ (2) 
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4.8.) Wartung Güteraufzug - Auftragsvergabe 

 
Der Bürgermeister stellt den Antrag, auf die Verlesung des Wartungsvertrages Güteraufzug zu 

verzichten, da dieser allen Mandataren mit der Ladung in Kopie übermittelt wurde. 

Der Antrag wird vom Gemeinderat einstimmig angenommen. 

 

Nach Erörterung und über Antrag des Bürgermeisters  beschließt der Gemeinderat mit 29 Pro-

Stimmen zu  3 Stimmenthaltungen die Firma Dipl.-Ing. Pietsch & Ing. Dr. Weindorfer Prüfgesell-

schaft m.b.H. mit der wiederkehrenden Prüfung der Güteraufzugsanlage im neu gebauten 

Schulcampus zu einer jährlichen Summe von € 129,-- plus € 30,-- Verwaltung und Anfahrt  

exkl. MWSt. zu beauftragen. 

 

Stimmenthaltungen: Für Strasshof – Dr. Ebhart (3) 

 

 

4.9.) Gerätschaften für Pflege im Außenbereich 

 
Es werden Gerätschaften für die Pflege des Außenbereiches für den Schulcampus benötigt. 

Der Gemeinderat beschließt mit 29 Pro-Stimmen zu 3 Stimmenthaltungen für den Schulcam-

pus einen PKW Nissan Navara inkl. Winterdiensteinrichtungen bei der Firma Haidweger zum 

Preis von € 39.357,59 inkl. MWSt. , ein Rasentraktor John Deere 540R beim Raiffeisen-Lagerhaus 

zum Preis von € 6.488,40 inkl. MWSt.  und ein PKW-Anhänger zu einem Maximalpreis von 

€ 2.000,-- anzuschaffen um die Pflege und den Winterdienst des Campusareals  durchführen 

zu können. 

 

Stimmenthaltungen: Für Strasshof – Dr. Ebhart (3) 

 

 

4.10.) Aufwendungen Schulstart 2020 

 
Der Gemeinderat beschließt mit 29 Pro-Stimmen zu 3 Stimmenthaltungen, für den Schulstart im 

September 2020 einen Betrag von maximal € 1.500,-- zur Verfügung zu stellen. Es sollen 600 

Stück Kappen mit Aufdruck angeschafft werden. 

 

Stimmenthaltungen: Für Strasshof – Dr. Ebhart (3) 

 

 

4.11.) Reinigungstätigkeiten - Auftragsvergabe 

 
Es wird die Reinigung des Schulcampus benötigt. 

Aufgrund der vorliegenden Ausschreibung beschließt der Gemeinderat mit 27 Pro-Stimmen zu 

2 Gegenstimmen und 3 Stimmenthaltungen die Firma ISS zu einem Betrag von € 13.530,52 inkl. 

MWSt. pro Monat mit den ausgeschriebenen Arbeiten zu beauftragen.  

Gegenstimmen: FPÖ (2) 

Stimmenthaltungen: Für Strasshof – Dr. Ebhart (3) 

 

 

4.12.) Außenspielgeräte 3. Teil - Auftragsvergabe 

 
Es werden die Außenspielgeräte 3. Teil für den Neubau des Schulcampus benötigt. 

Aufgrund der vorliegenden Angebote und des von Brand Zivilingenieure und Architekten, 

2346  Maria Enzersdorf erstellten Prüfberichtes mit Vergabevorschlag beschließt der Gemein-

derat mit 29 Pro-Stimmen zu 3 Stimmenthaltungen die Firma Friedrich Fritz, 8130 Frohnleiten zur 

Gesamtanbotssumme von € 16.265,72 inkl. MWSt. mit der Durchführung der ausgeschriebe-

nen Arbeiten zu beauftragen. 

 

Stimmenthaltungen: Für Strasshof – Dr. Ebhart (3) 
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4.13.) Innenbepflanzungen - Auftragsvergabe 

 
Es werden die Innenbepflanzungen für den Neubau des Schulcampus benötigt. 

Aufgrund des vorliegenden Angebotes und des von Brand Zivilingenieure und Architekten, 

2346  Maria Enzersdorf erstellten Prüfberichtes mit Vergabevorschlag beschließt der Gemein-

derat mit 29 Pro-Stimmen zu 3 Stimmenthaltungen die Firma Il Gardino, 2231 Strasshof zur Ge-

samtanbotssumme von € 4.494,28 inkl. MWSt. mit der Durchführung der ausgeschriebenen 

Arbeiten zu beauftragen. 

 

Stimmenthaltungen: Für Strasshof – Dr. Ebhart (3) 

 

 

 

4.14.) Bilderrahmen - Auftragsvergabe 

 
Es werden Bilderrahmen für den Neubau des Schulcampus benötigt. 

Aufgrund des vorliegenden Angebotes und des von Brand Zivilingenieure und Architekten, 

2346  Maria Enzersdorf erstellten Prüfberichtes mit Vergabevorschlag beschließt der Gemein-

derat mit 29 Pro-Stimmen zu 3 Stimmenthaltungen die Firma Wohlleb design, 1110 Wien zur 

Gesamtanbotssumme von € 1.653,86 inkl. MWSt. mit der Durchführung der ausgeschriebenen 

Arbeiten zu beauftragen. 

 

Stimmenthaltungen: Für Strasshof – Dr. Ebhart (3) 

 

 

 

5.) Kostenübernahme Schwimmbadnutzung für Volksschule und Europamittelschule 

 
Nach Erörterung und über Antrag des Bürgermeisters fasst der Gemeinderat einstimmig den 

Beschluss, die Eintritts- und Buskosten für die Benutzung des Regionalbades Gänserndorf für 

die Volksschule und Europamittelschule zu übernehmen. Bei einer maximalen Auslastung er-

geben sich Kosten von rund € 16.500,-- pro Jahr. Die vertraglich festgesetzte Rückvergütung 

seitens der Stadtgemeinde Gänserndorf soll den beiden Schulen zu Gute kommen. 

 

 

6.) Turnsaalbenützung 

 
Der Bürgermeister stellt den Antrag, auf die Verlesung der Benützungsvereinbarung Turnsaal zu 

verzichten, da diese allen Mandataren mit der Ladung in Kopie übermittelt wurde. 

Der Antrag wird vom Gemeinderat einstimmig angenommen. 

 

Frau GR Kienberger von der FPÖ stellt den Antrag, dass alle Turniere sowie Veranstaltungen 

die den Nachwuchsbereich betreffen, kostenlos für alle Strasshofer Vereine zur Verfügung 

gestellt werden. Der Antrag wird vom Gemeinderat mit 2 Pro-Stimmen zu 25 Gegenstimmen 

und 5 Stimmenthaltungen abgelehnt. 

 

Gegenstimmen: SPÖ (21) 

   ÖVP (4) 

Stimmenthaltungen: Für Strasshof – Dr. Ebhart (3) 

   GRÜNE (2) 

 

 

GGR Mag. Dr. Ebhart stellt den Antrag, dass die termini technici (Begriffe) „Mieter“, „Benüt-

zer“, „etc.“ genau definiert werden, da es im konkreten Fall um Haftungsfragen geht. 

Der Antrag wird vom Gemeinderat mit 3 Pro-Stimmen zu 25 Gegenstimmen und 4 Stimment-

haltungen abgelehnt. 
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Gegenstimmen: SPÖ (21) 

   ÖVP (4) 

Stimmenthaltungen: GRÜNE (2) 

   FPÖ (2) 

 

 

Nach Erörterung und über Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat mit 25 Pro-

Stimmen zu 7 Stimmenthaltungen,  die vorgelegte adaptierte Vereinbarung für die Turnsaal-

mitbenützung ab September 2020. Die Benützungsvereinbarung liegt dem Protokoll in Kopie 

bei. 

 

Stimmenthaltungen: Für Strasshof – Dr. Ebhart (3) 

   GRÜNE (2) 

   FPÖ (2) 

 

 

7.) Prekarium Teilfläche Parzellennr. 29/133 

 
Der Bürgermeister stellt den Antrag, auf die Verlesung des Prekariums Teilfläche Parz.Nr. 29/133 

zu verzichten, da dieses allen Mandataren mit der Ladung in Kopie übermittelt wurde. 

Der Antrag wird vom Gemeinderat einstimmig angenommen. 

 

Nach Erörterung und über Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat einstimmig, 

das Prekarium (Bittleihe) betreffend Teilfläche GST-Nr. 29/133 abgeschlossen mit Herrn Peter 

Vidlak und der Marktgemeinde Strasshof an der Nordbahn zu unterzeichnen. 

Das Prekarium liegt dem Protokoll in Kopie bei. 

 

 

8.) Adaptierung Preisliste Schulbuffet 

 
Nach Erörterung und über Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat mit 30 Pro-

Stimmen zu 2 Stimmenthaltungen die bestehende Preisliste für das Buffet der Europamittel-

schule dahingehend zu adaptieren, dass die Preise für das Mittagessen (Hauptspeise € 4,20, 

Suppe € 0,90 und Dessert oder Obst € 0,90) angepasst werden. 

 

Stimmenthaltungen: FPÖ (2) 

 

 

 

9.) Generalplanerleistungen Umbau Hort in Kindergarten - Auftragsvergabe 

 
Nach Erörterung und über Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat mit 30 Pro-

Stimmen zu 2 Stimmenthaltungen das Honorarangebot der Firma Brand Zivilingenieure und 

Architekten betreffend Umbau des Hortes – Schaffung von Gruppenräumen für einen Kinder-

garten – Generalplanerleistungen zu einem Anbotspreis von € 16.480,-- exkl. MWSt. anzuneh-

men. 

 

Stimmenthaltungen: FPÖ (2) 

 

 

 

10.) Flächenwidmungsplanänderung GZ. 10.310-01/20 

 
Die beabsichtigten Änderungen des örtlichen Raumordnungsprogrammes GZ 10.310-01/20 

waren öffentlich kundgemacht und lagen in der Zeit vom 30.04.2020 bis 12.06.2020 zur allge-

meinen Einsichtnahme auf. 
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GGR Mag. Dr. Ebhart stellt den Antrag, dass eine getrennte Abstimmung über die geplante 

Änderung zwischen Harley Davidson und Kleingarten Siedlung-ÖBB West durchgeführt wird. 

Der Antrag wird vom Gemeinderat mit 3 Pro-Stimmen zu 25 Gegenstimmen und 4 Stimment-

haltungen abgelehnt. 

 

Gegenstimmen: SPÖ (21) 

   ÖVP (4) 

Stimmenthaltungen: GRÜNE (2) 

   FPÖ (2) 

 

 

Der Bürgermeister erläutert die Änderungsanlässe betreffend dem örtlichen  Raumordnungs-

programm. Die Stellungnahme der Amtssachverständigen DI Hamader wurde dem Gemein-

derat durch Verlesung vollinhaltlich zur Kenntnis gebracht. 

Über Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat mit 25 Pro-Stimmen zu 3 Gegen-

stimmen und 4 Stimmenthaltungen, die gegenständlichen Änderungen und die diesbezügli-

che, dem Gemeinderat durch Verlesung vollinhaltlich zur Kenntnis gebrachte und dem Proto-

koll in Kopie beiliegende Verordnung Nr. 245 zu erlassen. 

 

Gegenstimmen: Für Strasshof – Dr. Ebhart (3) 

Stimmenthaltungen: GRÜNE (2) 

   FPÖ (2) 

 

 

 

11.) Bebauungsplanänderung GZ. 10.320-02/20 

 
Die beabsichtigten Änderungen des Bebauungsplanes GZ 10.320-02/20 waren öffentlich 

kundgemacht und lagen in der Zeit vom 30.04.2020 bis 12.06.2020 zur allgemeinen Einsicht-

nahme auf. 

Der Bürgermeister erläutert die Änderungsanlässe. Über Antrag des Bürgermeisters beschließt 

der Gemeinderat mit 30 Pro-Stimmen zu 2 Gegenstimmen, die gegenständliche Änderungen 

und die diesbezügliche dem Protokoll in Kopie beiliegende und dem Gemeinderat durch 

Verlesung vollinhaltlich zur Kenntnis gebrachte Verordnung Nr. 247 zu erlassen. 

 

Gegenstimmen: FPÖ (2) 

 

 

 

11.1.) Bebauungsplanänderung GZ. 10.320-01/20 

 
Die beabsichtigten Änderungen des Bebauungsplanes GZ 10.320-01/20 waren öffentlich 

kundgemacht und lagen in der Zeit vom 30.04.2020 bis 12.06.2020 zur allgemeinen Einsicht-

nahme auf. 

Der Bürgermeister erläutert die Änderungsanlässe. Stellungnahmen wurden eingebracht und 

dem Gemeinderat durch Verlesung vollinhaltlich zur Kenntnis gebracht. Die Behandlung der 

eingelangten Stellungnahmen durch den Raumplaner wurde ebenfalls dem Gemeinderat 

durch Verlesung vollinhaltlich zur Kenntnis gebracht. 

Über Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat mit 25 Pro-Stimmen zu 7 Stimm-

enthaltungen, die gegenständliche Änderungen und die diesbezügliche dem Protokoll in Ko-

pie beiliegende und dem Gemeinderat durch Verlesung vollinhaltlich zur Kenntnis gebrachte 

Verordnung Nr. 246 zu erlassen. 

 

Stimmenthaltungen: Für Strasshof – Dr. Ebhart (3) 

   GRÜNE (2) 

   FPÖ (2) 
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12.) Vereinbarung Annahme von Fremdgutscheinen mit Billa AG 

 
GR Thomas Litzenberger verlässt den Sitzungssaal. 

 

Der Bürgermeister stellt den Antrag, auf die Verlesung der Vereinbarung Annahme von 

Fremdgutscheinen zu verzichten, da diese allen Mandataren mit der Ladung in Kopie über-

mittelt wurde. 

Der Antrag wird vom Gemeinderat einstimmig angenommen. 

 

Nach Erörterung und über Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat mit 28 Pro-

Stimmen zu 3 Stimmenthaltungen die Vereinbarung zur Annahme von Fremdgutscheinen ab-

geschlossen zwischen der Firma Billa AG, 2355 Wr. Neudorf und der Marktgemeinde Strasshof 

an der Nordbahn zu unterzeichnen. 

Die gegenständliche Vereinbarung liegt dem Protokoll in Kopie bei. 

 

Stimmenthaltungen: Für Strasshof – Dr. Ebhart (3) 

 

 

13.) Umsetzung Welcome Center 

 
GR Thomas Litzenberger kehrt in den Sitzungssaal zurück. 

 

Nach Erörterung und über Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat einstimmig 

im Bereich der Denkmallokomotive ein Welcome-Center aufzustellen. Die Kosten dafür betra-

gen nach Erhalt der Förderung für die Gemeinde Strasshof rund € 10.000,--  

 

 

 

14.) COVID-19 - Handhabung mit Gebühren 

 
Nach Erläuterungen und über Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat einstim-

mig, dass aufgrund des Grundsatzbeschlusses des Gemeinderates vom 7. Mai 2020 für nach-

stehend angeführte Gebühren bzw. Entgelte für Leistungen folgende Regelungen getroffen 

werden. 

 

Kindergärten 

 

Der Bastel- und Beschäftigungsbeitrag soll für die Monate Jänner – März 2020 für alle Kinder in 

voller Höhe vorgeschrieben werden (= € 8,50/Monat). Für die Monate April – Juni 2020 erfolgt 

keine Vorschreibung.  

Anmerkung: Normalerweise erfolgt die diesbezügliche Vorschreibung im April/Mai für das ge-

samt Halbjahr. 

 

Der Beitrag für die Nachmittagsbetreuung soll für die Monate März – Juni 2020 mit einem Pau-

schalbetrag von € 3,50/Tag festgesetzt werden und nur für jene Kinder verrechnet werden, die 

in dieser Zeit auch die Betreuung in Anspruch genommen haben 

Anmerkung: Die Monate Jänner und Februar 2020 wurden bereits vor der Pandemie vorge-

schrieben; wobei die Vorschreibung nach den gültigen Stundensätzen zur Verrechnung ge-

langte. 

 

Der Essens- und Jausenbeitrag wird in unveränderter Höhe für die gesamte Zeit vorgeschrieben 

und zwar nach tatsächlicher Inanspruchnahme. 

 

 

Bücherei 

 

Während der Pandemie war die Bücherei 4 Perioden geschlossen, wobei 1 Periode jedenfalls 

zu kassieren gewesen wäre. Damit sollen 3 Perioden nicht zur Verrechnung gelangen (= € 
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295,10). Seit 15. Mai 2020 steht die Bücherei wieder zu den normalen Öffnungszeiten zur Verfü-

gung und die Verrechnung erfolgt daher seit diesem Zeitpunkt wie immer. 

 

 

Volkshochschule 

 

Teilweise wurden/werden ausgesetzte Kurse nachgeholt und bis zum Beginn des Herbstsemes-

ters abgeschlossen. Onlinekurse wurden teilweise durchgeführt. 

Vereinzelt wurden bereits bezahlte Kursgebühren rückerstattet, da diese Kurse ersatzlos gestri-

chen wurden (z.B. Kochkurs). 

Kurse die nicht stattfinden konnten, werden in das Kursprogramm Herbst 2020 aufgenommen 

und die bereits bezahlten Gebühren werden dafür gutgeschrieben. Ist eine Teilnahme im 

Herbst 2020 nicht möglich bzw. erwünscht, wird der bereits einbezahlte Betrag rückerstattet. 

 

 

ABO-Veranstaltung 

 

Abgesagte Veranstaltungen vom Frühjahr 2020 sollen auf 2021 verschoben werden und eine 

Aufnahme im Kultur-ABO 2021 finden. Wenn die Veranstaltungen im Herbst 2020 wie geplant 

durchgeführt werden können, soll der ABO-Preis 2021 von € 48,-- auf € 36,-- gesenkt werden. 

Sollten auch die Veranstaltungen im Herbst 2020 nicht durchgeführt werden können, so soll das 

gesamt ABO 2020 abgesagt und mit den gleichen Veranstaltungen auf 2021 verschoben wer-

den. In diesem Fall gilt der bereits einbezahlte Kartenpreis als Gutschrift für 2021; ist ein ABO 

2021 nicht gewünscht, wird der einbezahlte Betrag rückerstattet.  

 

 

Regionalmusikschule 

 

Für das Unterrichtsfach „Musikgarten“ soll mit Anfang April die Schulgeldvorschreibung been-

det werden, da keinerlei Onlineunterricht möglich war, für die Unterrichtsfächer „Musikalische 

Früherziehung, Gesang und Tanz“ soll die Schulgeldvorschreibung mit Anfang Mai beendet 

werden, da Onlineunterricht nur begrenzt möglich war. 

Für alle anderen Hauptfächer soll die Schulgeldvorschreibung mit Juni 2020 beendet werden, 

da hier ein Onlineunterricht noch am ehesten möglich war, jedoch auch keinen 100%igen Er-

satz für einen normalen Unterricht darstellte. 

 

Für alle Unterrichtsgegenstände wurde das Schulgeld für die Monate Jänner – März ordnungs-

gemäß – vor Beginn der Pandemie – vorgeschrieben. 

 

Für die Singklassen, Bläserklassen und Streicherklassen soll das Schulgeld für das 1. Semester 

2020 um 70 % reduziert werden, da ab dem 16. März 2020 kein Unterricht möglich war. 

Bei den Unterrichtsfächern Musikalische Früherziehung, Musikgarten und Tanz wurde das Schul-

jahr mit 1. Juni 2020 beendet. 

 

Sämtliche ausstehenden Vorschreibungen sollen in den Monaten Juli/August vorgeschrieben 

werden.  

 

 

15.) Bericht des Prüfungsausschusses über die Sitzung am 26.05.2020 

 
Der Vorsitzende des Prüfungsausschusses, GR Andreas GRUBER,  informiert den Gemeinderat 

über die am 26.05.2020 durchgeführte Gebarungsprüfung, bei der es keine Beanstandungen 

gab.  

Der Bürgermeister gibt bekannt, dass er den Bericht zur Kenntnis genommen hat.  

 

 

 

 



 12 

16.) Kinderabonnement - Veranstaltungen 

 
Über Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat einstimmig, das Kinderabonne-

ment 2020/2021 wie folgt: 

15.11.2020 – KIGRU Musik „Regenbogenshow-Mitmachkonzert“ HdB 

13.12.2020 – Schneck & Co „Weihnachtskonzert“   HdB 

21.03.2021 – Bernhard Fibich „Kuddelmuddel und Gesprudel“ HdB 

18.04.2021 – Max Wolleitner „Die Lachsafari“ Bauchrednershow HdB 

 

 
 

Der Schriftführer(in): 

 

 Der Bürgermeister: 

GR SPÖ: 

 

 GR ÖVP: 

GR „Für Strasshof – Dr. Ebhart“:  GR FPÖ: 

GR GRÜNE:  

 

 

 

 


